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Vorwort
Liebe Leserinnnen und Leser!

Den Beginn des Jahres 2022 hätten 

wir uns wohl alle anders 

vorgestellt. Das Thema Corona 

begleitet bereits seit zwei Jahren unseren 

Alltag und nun gesellte sich auch noch der 

Krieg zwischen Russland und Ukraine dazu. 

Die Folgen kennt mittlerweile jeder: 

steigende Preise bei Energie und 

Treibstoffen lassen die Inflation in die Höhe 

klettern. Die Teuerung macht sich 

empfindlich im Geldbeutel bemerkbar. In 

Europa herrscht große Unsicherheit. 

Verständlich, dass die Sehnsucht nach 

Sicherheit und Schutz größer denn je ist. 

Dies mag auch mit ein Grund sein, warum 

wir aktuell einen regelrechten Run auf 

Immobilien verzeichnen. Egal ob Kauf, Bau 

oder Sanierung – viel Geld fließt in die 

eigenen vier Wände von Herrn und Frau 

Österreicher. Unsere Raiffeisenbank 

erachtet es als ihre wichtige Aufgabe, Sie 

bei der Erfüllung Ihrer Wünsche zu 

unterstützen. Gemeinsam finden wir maß-

geschneiderte Lösungen. Gemeinsam 

machen wir Ihre Träume wahr. Kontakt-

ieren Sie unsere Wohntraumberater in den 

Bankstellen Frauenkirchen, Mönchhof und 

Podersdorf am See. Unsere Spezialisten 

schneidern Ihnen individuelle Angebote 

und haben sicher eine passende Lösung 

für Sie parat. Reden Sie mit uns. Testen Sie 

uns. Wir sind für Sie da!
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Wenn es ums Bauen in der Region geht, 

sind wir Ihr zuverlässiger Partner.

Green Energy9
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Cool am Pool
In Zeiten wie diesen gibt es wohl kaum ein 

perfekteres Sinnbild für den Urlaub daheim 

als einen eigenen Pool im Garten. 

Welche Bauart?
Die preisgünstigste Variante stellen Selbstbau-

Sets dar. Hier bekommt man Styroporsteine 

geliefert, die sich nach dem Lego-Prinzip 

zusammensetzen lassen und nach dem Einbau 

der Verrohrung mit Beton gefüllt werden. Für die 

Dichtheit sorgt eine Kunststofffolie. Solche 

Bausätze inklusive Filteranlage und Treppe gibt 

es bereits ab etwa 3.000,-- Euro. Dazu sind 

allerdings noch die Kosten für die 

Baggerarbeiten, die Bodenplatte und die 

Umrandung zu rechnen. Fertigbecken aus 

Kunststoff wirken hochwertiger und sind in den 

verschiedensten Formen erhältlich, wobei hier 

bereits von deutlich höheren Preisen auszugehen 

ist. Die höchste Spielklasse stellen dann Nirosta-

Becken dar.

Welches Filtersystem?
Die Liste der Verschmutzungsarten ist lang. 

Blütenstaub, Insekten oder Laub beeinträchtigen 

das Badevergnügen. Am gebräuchlichsten und 

einfachsten zu handhaben ist die Chlor-

Desinfektion. Sie kann mittels Tabletten und 

häufiger Kontrolle der Wasserwerte oder durch 

eine relativ teure automatische Dosieranlage 

erfolgen. Eine Alternative stellt die Salzelektrolyse 

dar. 

Welcher Standort?
Die Errichtung ist oftmals genehmigungsfrei. 

Informieren Sie sich aber trotzdem im 

Gemeindeamt. Die Ausrichtung des Pools sollte 

logischerweise möglichst sonnig, aber auch 

windgeschützt sein. Bäume oder Sträucher im 

unmittelbaren Pool-Bereich verursachen 

erhöhten Reinigungsaufwand. Auch der 

Sichtschutz und das Geräusch der Filteranlage 

sollten berücksichtigt werden.
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EINFACH MEHR WISSEN – MEINE WOHNWELT
Ob beim Planen, Bauen oder Einrichten: Meine Wohnwelt liefert hilfreiche Infos und kreative 

Ideen für alle, die sich ihren Wohntraum erfüllen wollen: bausparten.at/wohnwelt

Wie erwärmen?
Österreich ist nicht Florida. Deshalb sollten sich 

stolze Poolbesitzer Gedanken zur Erwärmung 

machen, wollen sie nicht mit einer sehr oder zu 

kurzen Nutzungszeit leben. Auch hier lassen sich 

verschiedene Varianten realisieren. Beginnend 

mit Folienabdeckungen, über Terrassendecks bis 

hin zur teuersten Möglichkeit, einer Überdach-

ung. Überdachungen verlängern die Badesaison 

deutlich und ermöglichen auch das Schwimmen 

bei Schlechtwetter. Die in letzter Zeit in Mode 

gekommenen Wärmepumpen bringen deutlich 

mehr Wärme, verursachen aber natürlich auch 

Kosten. Die langfristig günstigste und auch 

ökologisch sinnvollste Variante sind aber 

großzügig dimensionierte Warmwasserkollek-

toren, die im Sommer über einen zusätzlichen 

Wärmetauscher auch den Pool erwärmen und im 

Winter zur Heizleistung beitragen können. 

Ein eigener Pool bedeutet nicht nur grenzenloses 

Badevergnügen, sondern auch einigen Aufwand. 

Wasseroberfläche und Filter müssen regelmäßig 

gereinigt und kontrolliert werden. Bei der Pflege 

kann ein Reinigungsroboter wertvolle Dienste 

leisten. Unabhängig von den Anschaffungskosten 

eines Pools müssen sie mit laufenden jährlichen 

Kosten rechnen. Diese setzten sich aus den 

Kosten der Befüllung mit Wasser, aus 

Reinigungskosten und Stromkosten zusammen. 

Andererseits: ein einziger Badetag mit einer 

ganzen Familie in einer Therme gerät bekanntlich 

schnell in den dreistelligen Bereich.

Wie viel Aufwand? Welche Kosten?

Tipp
Zum Abschluss halten wir noch einen Tipp für Sie 

bereit. Mit einer Gegenstromanlage (ab 800,-- 

Euro ohne Einbau) lässt sich selbst ein eher 

kompakt dimensionierter Pool in ein Sportgerät 

mit Erholungscharakter verwandeln. 
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Seine weiteren beruflichen Sporen verdiente er 

sich bei einem großen namhaften Unternehmen 

in Wien, ehe er bereits seinen nächsten 

Karriereschritt im Auge hatte. Schnell erkannte er 

das Potential und den Markt neben der 

klassischen Elektrik. Fuchs entschied sich für die 

Selbständigkeit und gründete sein eigenes 

Der berufliche Werdegang von Sebastian 

Fuchs lässt sich treffend mit wenigen 

Worten beschreiben: perfekt und opti-

mal. Sebastian Fuchs startete als Elektrolehrling in 

Wien und legte nach 3 ½ Jahren erfolgreich seine 

Gesellenprüfung ab. Doch damit nicht genug. 

Gleich im Anschluss begann Fuchs mit der HTL in 

Eisenstadt, wo er den Ausbildungszweig Auto-

matisierung wählte. Auch diesen Weg gestaltete 

Sebastian Fuchs äußerst erfolgreich. Im Jahr 2016 

winkte die Matura und zusätzlich auch gleich die 

Meisterprüfung im Gewerbe Elektrotechnik.

SERIE Wir träumen nicht,
wir bauen!

Sebastian Fuchs
spezialisiert auf Energietechnik
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Die Hauspost wünscht dem jungen Unternehmer 

weiterhin viel Erfolg. Wir sind überzeugt, dass der 

Unternehmergeist, Fleiß und die Innovationskraft 

des Firmeninhabers Garanten für eine vielver-

sprechende Zukunft sein werden. 

Das Unternehmen machte sich rasch einen 

Namen und so entschied sich der Unternehmer 

für den Ankauf eines Grundstückes in Neusiedl am 

See. Am Äußeren Hirschfeld errichtete Sebastian 

Fuchs eine Halle, die einerseits als Lager und auch 

als Fertigungsstätte für den Verteilerbau dient. Ein 

großzügiges Büro ist ebenfalls vorhanden. Von 

diesem Standort aus, bedient der tüchtige 

Unternehmer sowohl private Haushalte als auch 

Gewerbe und Industrie. Sein Tätigkeitsgebiet 

erstreckt sich dabei vom Bezirk Neusiedl bis in den 

Raum Wien. Der Firmenchef setzt auf ein junges 

Team und kann sich auf drei weitere, engagierte 

und gut ausgebildete Mitarbeiter verlassen. Der 

Erfolg gibt ihm Recht und Fuchs wird in Zukunft 

unter dem Namen Fuchs Energietechnik GmbH 

firmieren. Diese Entwicklung lässt sich treffend 

mit einigen Worten beschreiben: perfekt und 

optimal. 

SERIE

Büro, Lager & Fertigung

Unternehmen. „Meine Spezialisierung umfasst die 

gesamte Energietechnik. Dazu zählen vor allem 

Netzwerktechnik, Alarmanlagen, Photovoltaik. 

Immer häufiger wird auch „Smart Home“, 

intelligente Gebäudetechnik, nachgefragt“, beri-

chtet Fuchs im Gespräch mit der Hauspost. 



Vielleicht wundern Sie sich jetzt: wenige Seiten 

vorher schreiben wir über Pools und an dieser 

Stelle widmen wir uns den Heizsystemen. Wie 

passt das zusammen? Ganz einfach. Angesichts 

der gerade stattfindenden Verwerfungen an den 

Märkten für Energie, brennt dieses Thema vielen 

unter den Nägeln. Wir möchten daher einige 

Anregungen und Überlegungen liefern. Ein 

seriöser Heizkostenvergleich ist derzeit leider 

nicht möglich, zu stark sind aktuell die 

Preisausschläge bei einzelnen Energiearten. Wir 

sind jedoch bemüht, diesen Vergleich in einer der 

nächsten Ausgaben nachzuliefern.

Das beste Heizsystem?
Neben den traditionellen Heizsystemen, die auf 

fossilen Brennstoffen wie Öl oder Gas basieren, 

drängten in den letzten Jahren nachhaltige und 

ökologische Alternativen nach. Wofür soll man 

sich also im Zuge eines Neubaus oder einer 

Sanierung entscheiden? Ein Blick auf die 

Energiekosten liefert nur die halbe Wahrheit. Sie 

sollten hier beides, nämlich Betriebskosten und 

Investitionskosten, betrachten. Gleichzeitig 

dürfen Sie nicht vergessen, dass Ihre 

Wohnnutzfläche, die Dämmung Ihres Hauses und 

das verwendete Verteilsystem ebenfalls Einfluss 

auf Ihre Heizkosten haben.
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Je ein Satz zu Wärmepumpen, Holz 
und Pellets, Gas und Öl
Wärmepumpen stechen besonders durch die 

niedrigsten jährlichen Betriebskosten heraus. Die 

Investitionskosten wiederum waren in der 

Vergangenheit bei Gasheizungen geringer. Es 

braucht jedoch nicht eigens erwähnt werden, dass 

mittlerweile die Gaspreise in ungeahnte Höhen 

geschossen sind. Stückholz und Pellets scheinen 

vor allem hinsichtlich ihrer CO2-Neutralität 

besonders gut abzuschneiden. Was aber selten 

bedacht wird: Holz wächst zwar nach, jedoch nicht 

von heute auf morgen und die Bäume müssen 

erst wieder gepflanzt werden. Ölheizungen dürfen 

in Österreich seit 2020 bei Neubauten nicht mehr 

installiert werden. 

Nutzen Sie Förderungen
Informieren Sie sich genau über mögliche 

Förderungen. Diese erhalten Sie entweder beim 

Installateur Ihres Vertrauens oder beim Amt der 

burgenländischen Landesregierung. „Raus aus 

dem Öl“ ist schon seit vielen Jahren mehr als nur 

ein Schlagwort. Wenn Sie also noch mit Öl heizen, 

sollten Sie sich hier jedenfalls nach Zuschüssen bei 

einem angedachten Heizungsumstieg erkund-

igen. Die Ölheizung steht zudem, wie bereits 

erwähnt, auf der Streichliste der Politik. Bis 2035 

soll sie komplett verschwinden. 

Heizsysteme im Überblick
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Im Grundbuch steht‘s schwarz auf weiß:
Was Sie alles herauslesen können.



sidestep  abseits von Bauen & Wohnen

Wir sorgen für...

Ihr Wellness-Feeling daheim  •  Ihre Weltreise  •  Ihre Fitness   

Ein neues Fahrvergnügen  •  Ihre Ausbildung  •  Ihren neuen Wagen  

 Ihr Heimkino  •  Ihren Traumurlaub
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Kommen SIE mit IHREM Wunsch zu uns.

Wir machen Ihre Träume wahr. 




